
Stürme

Blasen die Stürme dir ins Gesicht,

nehmen den Atem, nehmen die Sicht,

gehe zurück nur ein paar Schritte,

schöpfe die Kraft aus deiner Mitte.

Kannst nicht besiegen die rauhen Gewalten,

die wollen zerstören und nicht gestalten.

Kein Sturm weht ewig, bald schläft er ein,

dann wird der Weg ein leichterer sein.
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